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Bunter Rummel
und viel Musik
Bürstadt. Kein Wässerchen konnte die Fei-
erlustigen auf dem 14. Bürstädter Stadtfest
trüben. Den Krach von Sturmböen, Regen
und Hagel übertönten die fünf Bands am
Freitagabend mit Schlagzeug, Saxofon und
Percussion-Instrumenten. Auch gestern ging
es bunt zu, sodass sich die Festgäste auf dem
Rummelplatz, vor den Buden oder bei ei-
nem deftigen Mittagessen vergnügen konn-
ten. Ganz neu in diesem Jahr ist das große
Riesenrad in Bürstadts City, das einen stol-
zen Durchmesser von 18 Metern hat und
sich flotte vier Mal pro Minute dreht. Aber
auch Autoscooter, Kinder- und Kettenkarus-
sell stehen für die Kids bereit. Im Quadrat
rund um die Bürstädter Fußgängerzone ist
eine Festmeile angelegt, auf der man sich
prima durchfuttern kann: Gummibärchen,
Lebkuchen und Schokoküsse oder auch ein-
mal ein thailändisches Nudelgericht kann
der heißhungrige Besucher hier verdrücken.

Am Abend gab es jede Menge Live-Musik
von den Stadtfest-Organisatoren und Gast-
wirten auf die Ohren, und nachdem sich Pe-
trus wieder ein bisschen beruhigt hatte,
wurde es in Bürstadts Innenstadt auch im-
mer voller. Am heutigen Sonntag um 11 Uhr
veranstalten die Gastwirte drei Frühschop-
pen mit DJs oder Live-Musik. Ein Spanferkel
möchte Peter Ruh seinen Gästen am Mittag
auftischen. Tanzvorführungen warten ab
13.30 Uhr vor dem Bistro Flair auf die Besu-
cher. Wenn das Wetter mitmacht, will der
Bad Dürkheimer Automobil-Verein „Bullets
on Wheels“ außerdem seine amerikanischen
Geschosse vorstellen. swe

14. Stadtfest in Bürstadt

Polizei sucht Unfallflüchtigen
Lampertheim. Die Lampertheimer Polizei
fahndet nach einem Verkehrsteilnehmer,
der am Freitag zwischen 10 und 14 Uhr in
der Rathausstraße ein vor dem Anwesen
Nummer 145 geparktes blaues Auto beschä-
digt und sich anschließend aus dem Staub
gemacht hatte. Anhand der Reifenspuren
geht die Polizei davon aus, dass es sich bei
dem Unfallfahrzeug um einen Lkw handelt,
der nach dem Aufprall stadtauswärts weiter-
gefahren war. Hinweise an die Lamperthei-
mer Polizei, Telefon 06206/94400. pol

Auto prallt gegen Pfeiler
Schwetzingen. Ein 28 Jahre alter Autofah-
rer ist in der Nacht zum Samstag bei Schwet-
zingen ums Leben gekommen. Nach Polizei-
angaben kam sein Wagen in einer Kurve von
der Fahrbahn ab. Vermutlich war er zu
schnell gefahren. Das Auto prallte gegen ei-
nen Brückenfeiler. Der 28-Jährige wurde
eingeklemmt und tödlich verletzt. lsw

Fischwilderer ertappt
Mannheim. Im Dunkel ist gut angeln, dach-
te sich ein 19-Jähriger in der Nacht auf
Samstag. Der Mann war am Sandhofer
Altrhein einer Streife der Wasserschutzpoli-
zei Mannheim aufgefallen. Bei der Kontrolle
stellten die Beamten fest, dass er nicht im
Besitz eines Fischereischeins ist. Seine An-
gelutensilien wurden beschlagnahmt. pol
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nen ganzen Tag verbringen“, hoffte Leschin.
Seine etwas bangen Blicke gehen auch in
Richtung Ende der Straßenbauarbeiten –
noch ist sein „Rheinstrand Sonnendeck“ von
der Stadt aus etwas schwierig zu erreichen.
Sein Tipp: Das Auto im Parkhaus Walzmüh-
le stehen lassen und das Stück zum Strand
über die Baustelle der verlängerten Yorck-
straße zu Fuß gehen. Bei einem Verzehr im
Wert von mindestens fünf Euro gibt es ein
vergünstigtes Ausfahrtticket an der Bar. Am
Ostasieninstitut stehen auch zahlreiche
Fahrradstellplätze zur Verfügung.

Eine Radtour am Rheinufer von der Park-
insel kommend hatte das Ehepaar Seiboth
aus der Gartenstadt hinter sich. Sie schauten
dem Treiben am Beachvolleyball-Feld zu:
„Zum Relaxen ist das hier schön. Wir haben
zwar auch eine Terrasse, aber da ist kein
Sand“, lachte Edmund Seiboth. „Und viel
weniger Wind“, ergänzte seine Frau.

Für die Kinder von Petra Hornberger war
es „etwas langweilig hier“, wie es der zehn-
jährige Julian ausdrückte. Ist wohl doch
eher was für die gestressten Großstädter, so
ein Rheinstrand? „Nein, wir haben auch Bäl-
le und Sandspielzeug zum Ausleihen gegen
Pfand“, widersprach Dennis Leschin. Die
Mitarbeiter beim „Rheinstrand Sonnen-
deck“ sind an ihren schicken T-Shirts mit
Aufdruck zu erkennen und können auf viele
Nöte hin angesprochen werden.

Gestern Nachmittag zeigte eine Capoeira-
Gruppe, was das Training in dieser brasilia-
nischen Kampf-Tanzart für den Körper brin-

Ludwigshafen lockt an den Fluss: „Rheinstrand Sonnendeck“ ist täglich eintrittsfrei von 12 bis 23 Uhr zugänglich

Seele am Rheinufer baumeln lassen
Ludwigshafen. Ein bisschen wärmer und
sonniger hätte es gestern schon sein dürfen
bei der Eröffnung der neuen Attraktion an
Ludwigshafens Rheinufer namens „Rhein-
strand Sonnendeck“. Trotzdem saßen und
standen bereits am Nachmittag zahlreiche
entspannungswillige Gäste auf den Liege-
stühlen einer bekannten schwedischen Mö-
belfirma, legten ihre Füße auf Weinkisten
oder verdrückten einen Wurstsalat an Bier-
gartentischen. „Ich find’s prima, das hat hier
gefehlt“, meinte eine Ludwigshafenerin.

Dieses pauschale Urteil freut die Betreiber
Dennis Leschin und Daniel Scholz. Ihre
Eventagentur wird bei diesem Angebot vom
Marketing-Verein Ludwigshafen unter-
stützt. Die Idee zu einem Rheinuferstrand
gab es schon länger in der Stadt, aber für die
Realisierung war dann doch die Privatinitia-
tive nötig, meinte der Ludwigshafener Bau-
dezernent Ernst Merkel, der auch Geschäfts-
führer der Rheinufer-Süd Entwicklungsge-
sellschaft ist. Im Umfeld der Walzmühle soll
bekanntlich in den nächsten zehn bis 15 Jah-
ren ein neues, hochwertiges Wohngebiet
entstehen, mit Promenade und Yachthafen.

Der Eintritt zum „Rheinstrand Sonnen-
deck“ ist frei, aber es dürfen keine Speisen
und Getränke von außerhalb mitgebracht
werden. Für 1,80 Euro gibt es alkoholfreie
Getränke und für 2,20 Euro verschiedene
Biere, die Cocktails fangen bei vier Euro an,
eine Bratwurst kostet ab 2,50 Euro. Bald soll
es auch ganze Flaschen mit Wasser zu einem
günstigen Preis geben: „So kann man hier ei-

Ganz entspannt im Hier und Jetzt: Auch das Ehepaar Seiboth ließ es sich gestern bei der
Eröffnung des „Rheinstrand Sonnendeck“ gut gehen. Bild: bur

gen kann. Wer Lust hat, sich ebenfalls am
Strand in Form zu bringen, kann heute Früh
gegen 11 Uhr zum Aerobic-Training mit Mit-
arbeitern des Fitness-Centers aus der Walz-
mühle kommen. Ähnliche Aktionen sind

auch künftig geplant, ein festes Veranstal-
tungsprogramm gibt es aber noch nicht. bur

◆ „Rheinstrand Sonnendeck“ in Ludwigsha-
fen, bis September täglich 12 bis 23 Uhr.

Gefeierter Auftakt von „Jazz im Quadrat“: Mit bluesgetränkten Riffs, beißenden Soli und hitziger Expressivität hat
die Saxofonistin Nicole Johänntgen gestern auf den Mannheimer Kapuzinerplanken die neue Saison des beliebten „MM“-Festivals „Jazz
im Quadrat“ eröffnet. Die 23-Jährige, die schon mehrere internationale Preise gewonnen hat, belegte mit ihrem leidenschaftlichen Auf-
tritt eindrucksvoll, warum sie zu den hoffnungsvollsten Absolventinnen der Mannheimer Musikhochschule zählt. „Jazz im Quadrat“ wird
am 2. Juli, ebenfalls auf den Kapuzinerplanken, fortgesetzt. Dann steht der Heidelberger Saxophonist und Arrangeur Frank Runhoff mit
seinem hochkarätigen „Hi Voltage“-Sextett auf der Bühne. tag/Bild: Proßwitz
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Nobilin Q10 – die erste
Nahrungsergänzung, die mit dem
Institut-Fresenius-Qualitäts-Siegel
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WAS IST SICHER?WAS IST SICHER?
Eins ist sicher! Der Körper braucht Vitalstoffe für seine Gesunderhaltung!

Eine Studie bestätigt die Leistungsfähigkeit
von Nobilin Q10

Nobilin Q10 bietet mehr!
Das Multivitalstoff-Präparat Nobilin Q10 hat noch mehr
zu bieten als Vitalstoffe. Keinen Zweifel gibt es an der
Leistungsfähigkeit von Nobilin Q10, denn eine Studie mit
220 Probanden bestätigte die Fähigkeiten von Nobilin Q10.
Die Versorgung der Studienteilnehmer insbesondere mit
Coenzym Q10, Vitamin E, Vitamin C, Selen und Folsäure ver-
besserte sich deutlich – auch dann, wenn die Ernährung viel
Obst und Gemüse enthielt. Nobilin Q10 ist ein Produkt der
Medicom Pharma AG und wurde in enger Zusammenarbeit
mit deutschen Universitäten untersucht. Es enthält 13
Vitalstoffe und 30 mg hochwertiges reinstes Coenzym Q10.
Diese Inhaltsstoffe sind in Soft-Gel-Kapseln abgefüllt und
besonders hygienisch einzeln in Blistern verpackt. Soft-Gel-
Kapseln enthalten die Inhaltsstoffe in gelöster Form und
sind besonders bekömmlich. Der Beleg für Qualität:
Nobilin Q10 war das erste Multivitalstoff-Präparat, das mit
dem Institut-Fresenius-Qualitäts-Siegel ausgezeichnet wurde.
Fordern Sie jetzt Ihre Gratisprobe an.

In Ihrer Apotheke
Es sind Packungen mit 30, 60, 120 und 240 Kapseln erhältlich.

Studie belegt Leistungen

von Nobilin Q10.

Vitalstoffstatus von

220 Probanden

deutlich verbessert!
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